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Ö-Durchgängigkeit: 
Absturz in Sohlrampe/-gleite umwandeln

Fischbach optimieren 
(einzelne Gefällesprünge abflachen)

Entstehung von Tiefenvarianz durch kleine Störelemente fördern, 
Anlandungen durch Aufweitungen links fördern, rechte Ufer sichern
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gute Gewässerstruktur erhalten

Durchgängigkeit-alternativ:
Ö- Gewässerstruktur und Laufverlängerung am Röthenbach:
Bau von Schlingen, Strömung durch Gewässerbetteinengungen verstärken 
(insbesondere am Zusammenfluss)

Zustand erhalten, bei notwendigen Entlandungen 
geschwungene Rinne räumen

Tiefen- und Breitenvarianz  Leitwerke entwickeln

weitere Eigenentwicklung zulassen

Ö - Durchgängigkeit und Auedynamik:
Naturnahen Fischbach im Taltiefstpunkt anlegen,
Auerelief erhalten und ergänzen, Überflutungsrinne reaktivieren

Gewässerstruktur verbessern durch Störelemente, 
wg. allmählicher Aufsattelung keine Ufererosion fördern

links Grünweg verlegen,  Seitenerosion durch Leitwerke und 
Uferanrisse anregen (punktuell dichtes Gehölz auflichten)

Ö- Durchgängigkeit-alternativ, Gewässerstruktur, Laufverlängerung:
Prüfen der Möglichkeit  (v.a. Wasserqualität) zur Schaffung der Durchgängigkeit 
über den Röthenbach, Bau neuer Schlingen am Graben zum Röthenbach und 
im Röthenbach, Abstürze auflösen

keine Entwicklung nach links (da hier Gelände tiefer), 
Uferabflachungen und Aufweitungen rechts, Störelemente v.a. 
zur Förderung seitlicher Anlandung (keine Ufererosion links fördern)

Ö- Durchgängigkeit-alternativ: 
naturnaher Fischpass zum Röthenbach

keine Lageveränderungen zulassen, 
Sonderstrukturen erhalten, evtl. ergänzen

Laufverlängerung und Kiesinselbildung durch 
Aufweitungen und Störelemente (verankertes Totholz) 
unterstützen, vorhandene Strukturen einbinden

trotz Geradlinigkeit ausgeprägte Tiefen- und Breitenvarianz
und große Strömungs- und Substratvielfalt durch viele Sonderstrukturen 
(Totholz, einengender Bewuchs)

Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, keine Strömungsvielfalt
und Breitenvarianz (breites, flaches Bett)

sehr große Strömungsvielfalt, große-sehr große Sohlsubstratvielfalt, 
ausgeprägte Tiefen- und Breitenvarianz, 
sehr hoher Strukturreichtum (viel Totholz, Sturzbäume), 
deutliche dynamische Ansätze (Ufererosion, Anlandungen)

langsam fließend (Mühlstau), keine Strömungsvielfalt
und Tiefenvarianz, Sohle sandig-schlammig

Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, 
keine Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz,

Fließgeschwindigkeit beeinträcht (noch schnell fließend),
mäßige Strömungsvielfalt, keine Tiefenvarianz (flaches Bett)

Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, mäßige 
Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz (Bett üw. flach)

große Strömungsvielfalt, ausgeprägte Tiefen- und Breiten-
varianz (Sohlgleite bereichert), ausgeprägte Anlandungstendenz

Schwabmühl-
hausen

Langerringen

Singold
21

Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, mäßige Strömungsvielfalt 
und Breitenvarianz, mäßige-ausgeprägte Tiefenvarianz, 
ausgeprägte Anlandungstendenz  (tw. unregelmäßiges Querprofil)

sehr große Strömungs- und Sohlsubstratvielfalt, 
ausgeprägte Tiefen- und Breitenvarianz, 
sehr hoher Strukturreichtum (viel Totholz, Sturzbäume), 
ausgeprägte dynamische Strukturen (Ufererosion, 
Anlandungen sandig, schlammig und kiesig, Kiesinselbildung)

langsam fließend (Mühlstau), keine Strömungsvielfalt 
und Tiefenvarianz (bett etwas tiefer), Sohle schlammig, 
tw. aufgesattelt

tiefliegend, keine-mäßige Strömungsvielfalt (nur Wasser-
pflanzen bereichern etwas), keine Tiefenvarianz 
(Bett üw. flach),  Wasserpflanzen mäßig-stark

mäßige-große Strömungsvielfalt (üw. sehr schnell 
fließend), keine-mäßige Tiefenvarianz (schmaleres Bett),
ausgeprägte Kalksinterbildung

keine Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz  (breites, flaches Bett)

mäßige-große Strömungsvielfalt, mäßige Tiefenvarianz

langsam fließend (Mühlstau)

tiefliegend, keine Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz,
leichte Kalksinterbildung

mäßige-große Strömungsvielfalt, mäßige Tiefenvarianz

langsam fließend (Mühlstau)

keine-mäßige Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz 
(Bett üw. flach), Wasserpflanzen mäßig

mäßige Strömungsvielfalt (üw. sehr schnell fließend), 
keine-mäßige Tiefenvarianz (schmaleres Bett)

mäßige-große Strömungsvielfalt, keine-mäßige Tiefenvarianz 
(flaches, breites Bett), keine Anlandungen, geringe Sohlsubstratvielfalt,
leichte Kalksinterbildung

große Strömungsvielfalt, Tiefenvarianz mäßig-ausgeprägt (Kolke fehlen), 
mäßige Breitenvarianz, mäßige-große Sohlsubstratvielfalt, hoher Strukturreichtum,
leichte Kalksinterbildung

breites, flaches Bett (Gehölze legen Ufer fest), mäßige 
Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz, Kastenprofil

Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, 
keine-mäßige Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz

mäßige-große Strömungsvielfalt, 
mäßige Tiefen- und Breitenvarianz

langsam fließend (Mühlstau), keine-mäßige Strömungs-
vielfalt, keine Tiefenvarianz,  Wasserpflanzen mäßig-stark,
Gelände links liegt tiefer!

entlang Straße schmales Bett und fließend, kurz vor Mühle wieder Rückstau, 
keine Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz

keine Strömungsvielfaltund Tiefenvarianz 
(schnell fließend)

mäßige-große Strömungsvielfalt (überhängende Vegetation
bereichert), mäßige Tiefen- und Breitenvarianz

Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, mäßige 
Strömungsvielfalt, mäßige-ausgeprägte Tiefenvarianz

Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, kein-mäßige Strömungsvielfalt
und Tiefenvarianz, mäßige Breitenvarianz, Sohle allmählich mit Schlammauflage

langsam fließend (Mühlstau), keine-mäßige 
Strömungsvielfalt, mäßige Tiefenvarianz

langsam fließend, keine Strömungsvielfalt, 
Wasserpflanzen spärlich

schnell fließend, mäßige-große Strömungsvielfalt, 
keine-mäßige Tiefenvarianz

sehr schnell fließend bis reißend, mäßige Strömungsvielfalt, 
keine Tiefenvarianz (flaches Bett), Wasserpflanzen mäßig-stark

große-sehr große Strömungsvielfalt, 
mäßige Tiefen- und Breitenvarianz

Fließgeschwindigkiet beeinträchtigt (noch fließend,
keine-mäßige Strömungsvielfalt, keine Tiefenvarianz

Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt (langsam fließend), 
keine Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz, links Damm

wieder schnell fließend wegen schmälerem Bett, 
keine Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz

leicht eingetieft, mäßige-große Strömungsvielfalt, 
mäßige-ausgeprägte Tiefenvarianz 
(Bett üw. flach, bei Gehölzen punktuell tiefer)

große Strömungsvielfalt, mäßige-ausgeprägte Tiefenvarianz, 
mäßige Breitenvarianz (schmales Bett),  hoher Strukturreichtum 
(ins Wasser hängende Gehölze, Bucht, kl. Kiesinsel),
leichte Kalksinterbildung

große Strömungsvielfalt (durch überhängende Gehölze 
bildet sich pendelnder Stromstrich), mäßige Tiefen- und
Breitenvarianz ( üw. flaches Bett)

große-sehr große Strömungsvielfalt, mäßige-ausgeprägte 
Tiefen- und Breitenvarianz, sehr hoher Strukturreichtum, 
unregelmäßiges Querprofil

sehr große Strömungsvielfalt, ausgeprägte Tiefenvarianz,
mäßige-ausgeprägte Breitenvarianz, deutliche dynamische Ansätze 
(Ufererosion, Anlandungen), aber im Wiesenbereich Kastenprofil

sehr große Strömungs- und Sohlsubstratvielfalt, ausgeprägte Tiefen- und Breitenvarianz,
sehr hoher Strukturreichtum (viel Totholz, Sturzbäume), ausgeprägte dynamische 
Strukturen (Ufererosion, Anlandungen sandig, schlammig und kiesig, Inselbildung)

sehr große Strömungsvielfalt, ausgeprägte Tiefenvarianz, 
mäßige Breitenvarianz (schmaleres Bett, rechts festgelegt), 
sehr hoher Strukturreichtum (Totholz, Buchten, Unterstände)

sehr große Strömungs- und Sohlsubstratvielfalt, ausgeprägte Tiefen- und Breitenvarianz,
sehr hoher Strukturreichtum (Totholz, Sturzbäume), 
ausgeprägte dynamische Strukturen (Ufererosion, Anlandungen schlammig, sandig und kiesig)

große-sehr große Strömungsvielfalt, ausgeprägte Tiefen- 
und Breitenvarianz, dynamische Ansätze (Ufererosion, 
Anlandungen) vorhanden, aber tw. Kastenprofil

leicht eingetieft, mäßige Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz, 
alter Uferverbau üw. nicht mehr funktionsfähig

mäßige-große Strömungsvielfalt (Gehölze bilden Buchten), 
Tiefenvarainz mäßig (Bett üw. flach)
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Ö- Durchgängigkeit: 
Naturnaher Fischpass in den Umlaufbach

Gewässerstruktur verbessern im Umlaufbach: 
Uferabflachungen, punktuelle Aufweitungen,
 Störelemente (üw. verankertes Totholz) einbringen

Kiesanlandungen fördern,  Pappeln entfernen, 
Aufweitungen, Leitwerke aus verankertem Totholz

Gewässerstruktur verbessern durch kleine Störelemente,
im Staubereich Uferabflachungen zur Röhrichtentwicklung

Eigenentwicklung nach links intensiv anregen durch Leitwerke, 
Aufweitungen und Uferabflachungen, evtl. einzelne Schlinge gestalten, 
Kiesinselbildung fördern

Laufverlängerung auf beide Seiten intensiv anregen 
(Aufweitungen, Leitwerke üw. aus verankertem Totholz, 
punktuelle Uferanrisse)

weitere Eigenentwicklung fördern, Pappeln entfernen, 
dabei punktuell Ufer anreißen und Totholz einbringen

Uferverbau rechts entfernen, weitere Eigenentwicklung
zulassen, Sonderstrukturen nicht entfernen

weitere Eigenentwicklung zulassen, Sonderstrukturen erhalten

weitere Eigenentwicklung zulassen, links punktuell 
Uferabflachungen, Totholz belassen bzw. einbringen

weitere Eigenentwicklung zulassen, 
Sonderstrukturen nicht entfernen

Gewässerstruktur verbessern durch 
Uferabflachungen, kleine Störelemente

Eigenentwicklung anregen (nur nach links) durch 
Aufweitungen und Leitwerke (üw. verankertes Totholz), 
die Kiesanlandungen fördern sollen

weitere Eigenentwicklung zulassen, Sonderstrukturen nicht entfernen

Tiefenvarianz und Strömungsvielfalt durch 
kleine Störelemente verbessern

Gewässerstruktur verbessern: Pappeln entfernen, 
im Wiesenbereich Uferverbau entfernen und Gewässer aufweiten
mit Störelementen (verankertes Totholz) zur Förderung von Anlandungen, 
sonst kleine Störelemente zur Verbesserung der Tiefenvarianz und 
Strömungsvielfalt (keine Erosionsförderung)

Durchgängigkeit
über einen techn. Fischpass am Wehr schaffen

keine Lageveränderung möglich, 
Gewässerstruktur verbessern durch Entfernung der Pappeln,
punktuell flache Aufweitungen zur Röhrichtentwicklung, 
dichte, ins Wasser hängende Strauchgruppen entwickeln

Singold: 
Gewässerstruktur (insbes. Strömungsvielfalt) verbessern durch 
punktuelle Aufweitungen links, kombiniert mit entsprechenden Strömungslenkern

Umlaufbach: 
Gewässerstruktur verbessern und Eigenentwicklung anregen durch Leitwerke, 
Störelemente, sowie punktuelle Uferabflachungen und -aufweitungen

keine Lageveränderung möglich (Aufsattelung),
bei notwendigen Entlandungen geschwungene Rinne räumen, 
randliche Anlandungen zulassen

Ö - Durchgängigkeit - alternativ: 
Fischpass in den Umlaufbach, 
Gewässerstruktur im Umlaufbach verbessern

Obere Mühle, 
Huber
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ehemaliges 
Triebwerk Bichele
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Stadt Schwabmünchen
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Gde. Langerringen
Landkreis Augsburg
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Schwabmühlhausen

Gmkg. Großkitzighofen
Gde. Lamerdingen
Landkreis Ost-Allgäu

Wasserltg.
DN 100

Laufverlängerung anregen durch punktuelle Uferanrisse 
und Leitwerke (Ufersicherung im bebauten Bereich erhalten)

Eigenentwicklung im freien Gelände zulassen (Uferverbau entfernen), 
punktuell Strukturverbesserungen durch Störelemente (verankertes Totholz) 
und Uferabflachungen (nicht am Prallufer)
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Ö- Durchgängigkeit:
Umgestaltung der Mündung zur Schaffung einer Lockströmung 
(Singold aufweiten, Umlaufbach einengen)
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Sohlrampe umbauen (auflösen, gleitenförmig), 
um Rückstau zu vermindern

Gewässerstruktur verbessern durch Strukturelemente, 
wg. allmählicher Aufsattelung keine Ufererosion fördern

flächige Kalkausfällungen auf der Sohle: 
wg. überschwemmungsgefährdeter Bebauung 
regelmäßig kontrollieren  und bei Bedarf entfernen

Gewässerentwicklung nach links, bzw. Bildung von 
Anlandungen rechts unterstützen (Leitwerke, Buhnen), 
Uferverbau links entnehmen, rechts erhalten

Erhaltung des Uferverbaus rechts notwendig, 
tw. Hochwasserumleitung durch Flutmulde soll 
hier übermäßige Erosion bremsen, 
Dynamik im Gewässerbett weiterhin zulassen

Eigenentwicklung und Gewässerstruktur durch 
Strömungsbündelung verbessern, z.B. Leitwerke aus Totholz, 
Notwendigkeit des Grunderwerbes prüfen

Weitere Eigenentwicklung (insbesondere auch
Kalksinterbildung) zulassen, 
punktuell Eigenentwicklung nach rechts unterstützen 
durch Anreißen von Uferpartien, 
rechts Kiefern entnehmen, 
Uferstreifen der Sukzession überlassen

Weitere Eigenentwicklung und Entstehung von Kiesbänken
unterstützen (Uferverbau entfernen, punktuelle Aufweitungen,  
Leitwerke, links Ufer abflachen bzw. anreißen), 
Notwendigkeit des Grunderwerbes der Brachfläche prüfen

ausgeprägte Dynamik mit Tiefen- und Breitenvarianz,
Abbrüchen und Anlandungen, sowie Inselbildung und 
Totholz im Gewässer, leicht eingetieft

ausgeprägte Kalksinterbildung, ausgeprägte Tiefen- und 
Breitenvarianz, sehr große Strömungs- und Substratvielfalt,
Totholz im Gewässer, leicht eingetieft

ausgeprägte Dynamik mit Tiefen- und Breitenvarianz, 
sehr große Strömungs- und Substratvielfalt, 
Anlandungen, Totholz, Kalksinterbildung

Fließgeschwindigkeit tw. beeinträchtigt  (durch Sohlrampe), 
keine-mäßige Tiefenvarianz, keine-mäßige
Strömungsvielfalt, mäßige Substratvielfalt

ausgeprägte Ufererosien (Steilufer, Almboden), sowie 
Tiefen- und Breitenvarianz, große Strömungs- und Subtratvielfalt
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Ableitung Grundgraben aus dem Taubental
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Ö- Durchgängigkeit:
Naturnaher Fischbach unter Einbeziehung 
der Grabenmündung

Ö- Durchgängigkeit:
Umbau des Absturzes in eine aufgelöste Sohlrampe
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